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1.  Präambel / Vorwort  

Die Schule in Bad Kleinen ist eine Regionale Schule mit Grundschule im ländlichen 

Raum zwischen der Landeshauptstadt Schwerin und der Hansestadt Wismar. Unsere 

Schule liegt am Nordufer des Schweriner Sees inmitten einer landschaftlich 

reizvollen Umgebung  an der Sagen- und Märchenstraße Mecklenburg -Vorpommerns. 

Auf dem 2,8 ha großen Schulgelände befi nden sich zwei vor wenigen Jahren sanierte 

Schulgebäude, eine moderne multifunktionale Sporthalle und ein Sportplatz.  

 

Bei uns werden Schüler aus dem gesamten Bereich des Amtes Dorf Mecklenburg ð 

Bad Kleinen beschult. Etwa ein Drittel der Schüler sind Fahr schüler.  

Auch unsere Schule steht im sozialen und politischen Umfeld ständig vor neuen 

Herausforderungen. Angesichts nach wie vor rückläufiger Schülerzahlen im Bereich 

der Sekundarstufe, einer damit verbundenen Teilzeitarbeit vieler Lehrer und zu 

geringer Investitionen in den gesamten Bildungssektor in unserem Land sind die 

Schwierigkeiten, die einer nachhaltigen Schulentwicklung im Wege stehen, nicht 

weniger geworden.  

 

Eine gute Schule muss sich aber in besonderem Maße diesen veränderten Bedingungen 

stell en. So haben wir im Jahr 2002 in enger Zusammenarbeit mit dem Schulträger 

und dem Hort die Volle Halbtagsschule (VHT) als Organisationsform im 

Grundschulbereich eingeführt. Dies ist in besonderem Maße notwendig, um möglichst 

vielen Kindern eine Hausaufgabe nbetreuung, Mittagessenversorgung und Kurse zur 

künstlerischen oder sportlichen Betätigung anzubieten. So können wir als Schule 

durch eine auszubauende ganztägige Betreuung unseren Bildungs - und 

Erziehungsauftrag wesentlich wirksamer erfüllen.  

 

Im November  2004 wurde uns für die Regionale Schule die Ganztagsschule als 

Schulorganisationsform zuerkannt.  
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Der Verbund beider Schulteile erweist sich als vorteilhaft für den Übergang der 

Grundschüler zum weiterführenden Bildungsgang, da sie in ihrem Klassenverband  

bleiben und nach dem Konzept des ăLªngeren gemeinsamen Lernensò unterrichtet 

werden. 

An unserer Schule können Schüler nach dem Erreichen der Vollzeitschulpflicht die 

ăBerufsreifeò (entspricht dem Hauptschulabschluss) oder die ăMittlere Reifeò 

(entspricht dem Realschulabschluss) als Schulabschluss erhalten. Ein Wechsel in die 

gymnasiale Oberstufe ist nach dem Ende der Jahrgangsstufe n 6, 7, 8 und 9 bei einem 

geeigneten Leistungsdurchschnitt immer möglich. (Durchlässigkeit sverordnung )  

 

Beide Organisationsfor men unter einem Dach gilt es ständig den aktuellen 

Bedingungen anzupassen, zu ergänzen und weiter zu entwickeln.  
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2.  Leitsätze für eine gute Schule  

 

 

 

 

 

 

1.  Wir gestalten Schule so, dass wir uns wohl fühlen!  

2.  Wir haben klare Regeln, die wir einhalten!  

3.  Wir  vertiefen die Zusammenarbeit zwischen Elternhaus 

und Schule!  

4.  Wir vermitteln Fachwissen und Allgemeinbildung!  

5.  Wir befähigen die Schüler, ihren eigenen Weg zu 

finden!  
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3.  Rahmenbedingungen für unsere Schule  

3.1.  Personelle und sächliche Voraussetzungen  

3.1.1.  Personelle Voraussetzungen im Schuljahr 2008/2009  

Schüler :     333 , davon 72 Fahrschüler  

     Grundschüler:    166  

      Schüler der Regionalen Schule : 167 

Lehrer :                                           

      in der Grundschule             11, davon  2 Gastlehr er                

      in der Regionalen Schule   18 

      Sekretärin            1 

      Schulsozialarbeiterin          1 

      Hausmeister            2 

      Hilfskraft für die GTS            1 

 

3.1.2.  Sächliche Voraussetzungen  

Klassenräume:    

in der Grundschule:  8 

 in der Regionalen Schule:   8 

Fachräume: 

je ein Fachraum für Biologie, Physik, Chemie 

je ein Fachraum für Religion (Grundschule ), Geschichte, Geografie  

je ein Fachraum für Kunst, Musik  

2 Computerkabinette mit 24 Einzelarbeitsplätzen bzw. 14 Doppelarb eitsplätzen  

je ein Fachraum für AWT, Werken  

      2 Schulküchen 

      2 Turnhallen      
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Räume der Ganztagsschule:  

Hausaufgabenraum, Schülertreff, Essenraum  mit Essenausgabe 

Sonstige Räume: 

Lehrerzimmer:   2 

      Sanitäreinrichtungen:  10 Toilettenbereich e (5x männlich / 5x weiblich)  

behindertengerechte Waschräume und Duschen  in 

der Turnhalle  

 Teamräume für die Kernteams der 5. und 6. Klassen  

      Büroräume, Sekretariat, Kopierraum  

      Beratungszimmer,  Streitschlichterraum , Bibliothek  

Außengelände: 

      2 Pausenhöfe, 1 Sportplatz , 1 Grillplatz  

 

3.2.  Besonderheiten am Schulstandort  

¶ zentrale Lage zwischen Schwerin und Wismar  

¶ Regionale Schule mit Grundschule  

¶ KITA mit Hort direkt neben der Schule  

¶ Verkehrsanbindung:  

a)  Busverbindung nach Wismar, Bobitz, Beid endorf, Groß Krankow, Gallentin,  

       Hohen Viecheln, Losten und Dorf Mecklenburg  

b)  Bahnverbindung nach Wismar, Schwerin und Bobitz  

¶ Nähe zur  Natur  / zum Schweriner See -  Möglichkeiten für Schwimmunterricht  

¶ großer Sportplatz  

¶ Kegelbahn 

¶ Schulb ibliothek  und Gemeindebibliothek  

¶ Jugendclub  nebenan 

¶ Arbeitslosenverband  
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3.3.  Unser Schulalltag  

¶ Unterrichtszeiten:   

 

1./2. Stunde:  7:40 Uhr  -  9:10 Uhr  (Block) 

3. Stunde:  9:30 Uhr  -  10:15 Uhr  

4. Stunde:            10:35 Uhr  -  11:20 Uhr  

5. Stunde:  11:40 Uhr  -  12:25 Uhr  

6. Stunde:  12:35 Uhr  -  13:20 Uhr  

7. Stunde:  13:45 Uhr  -  14:30 Uhr  

8. Stunde:  14:30 Uhr  -  15:15 Uhr  

 

¶ Längeres gemeinsames Lernen in den Klassen 5 und 6 

¶ Kurs ăLernen lernenò 

¶ Entwicklung von Medienkompetenz durch zwei PC -Kabinette  

¶ Blockunterric ht in der 1. und 2. Stunde  

¶ Unterricht in Fachräumen  von Fachlehrern  

¶ Projektarbeit  

¶ Entwicklung von Sozialkompetenzen:  

Á Mediation / Streitschlichter  

Á gemeinsames Festlegen von Regeln des Zusammenlebens 

Á Projekt ăFAUSTLOSò ð fest eingebunden in den Sachkundeunte rricht 

der Grundschule,  Weiterführung in den Klassen 5 und 6  

Á Soziales Lernen ab Klasse 7 in Projektform  

Á Schulsozialarbeit  

Á ăBr¿ckeò ð Schulstation  mit Schulsozialarbeiterin  

¶ Traditionen, wie z.B. Lesewettbewerb, Mathematikolympiade, Sportfest,  

Fest zum Kindertag, Projekttage  

¶ Angebote und Betreuung durch  

a) die Volle Halbtagsschule in der Grundschule bis 13: 40 Uhr ( Di. ð Do.) und 

b) die Ganztagsschule in der Regionalen Schule bis 15:15 Uhr (Mo. ð Do.) 
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3.4.  Schulabschlüsse an unserer Schule  

¶ Berufsreife nach Klasse 9 

¶ Berufsreife mit Leistungsfeststellung  nach Klasse 9 und Prüfung 

¶ Mittlere Reife  nach Klasse 10 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

3.5.  Kooperationspartner  / Helfer  

¶ Schulträger  

¶ Deutsche Bahn AG 

¶ DLRG 

¶ SV Bad Kleinen 

¶ Arbeit slosenverein / Jugendclub  

¶ Gemeindebibliothek  

¶ Verein ăFreunde der Kinder  e.V.ò 

¶ Präventionsrat  

¶ Feuerwehr  

¶ Polizei 

¶ Musikschule ăFrºhlichò 

¶ Musikschule ăCarl Orffò 

Mittlere Reife  

Regionale Schule 

Klasse 10 

Grundschule Klasse 1 - 4 

Sekundarstufe II  
 

Primarstuf e 

 

 

 

 

 

 

 

Sekundarstufe I  

Gesamtschule 

Orientierungsstufe 

Klasse 5 - 6 

Spezialgymnasium 

Orientierungsstufe 

Klasse 5 - 6 

 

Gesamtschule 

Klasse 7 ð 9 

 

 

Gymnasium 

Klasse 7 ð 9 

 

Gesamtschule 

Klasse 10 
 

Gymnasium 

Klasse 10 
 

Gesamtschule  

Klasse 11 - 12 

Gymnasium 

Klasse 11 - 12 

Grundschule Klasse 1 - 4 

Regionale Schule 

Orientierungsstufe 

Klasse 5 - 6 

Fachgymnasium 
 

Berufsausbildung  
 

Regionale Schule  

Orientierungsstufe 

Klasse 5 - 6 

Berufsreife  

Berufsreife mit LF  

Regionale Schule  

Klasse 7 ð 9 
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3.6.  Angebote und Hilfen  

¶ unterrichtsbegleitende Förderung von Klasse 1 bis 6  

¶ Förd erunterricht im Rahmen der GTS ab Kla sse 5 

¶ LRS -  Diagnostik  und Förderunterricht von Klasse 2 bis 10  

¶ AD(H)S - Betreuung von Schülern durch geschulte Lehrkräfte  

¶ ăBr¿ckeò und Schulsozialarbeit 

¶ Vermittlung zur Schulpsychologin  

¶ Vermittlung zum Jugendamt  und anderen Beratungsstellen  

¶ Berufsfrühori entierung ab Klasse 7 

¶ Elterngespräche ( 5 Termine im Jahr und nach Vereinbarung)  

¶ Bus-Engel ð ausgebildete Schüler übernehmen Betreuung im Schulbus  

¶ Essenaufsicht durch Horterzieherinnen und Schüler  

¶ Volle Halbtagsschule und Ganztagsschule  

¶ Betreuung, Hausaufga benzeit, Freizeitangebote  
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4.  Unsere Regeln des Zusammenlebens  

4.1.  Übersicht  

Viele Dinge müssen an einer Schule beachtet und reglementiert werden, um einen 

reibungslosen Tagesablauf zu gewährleisten. Eine Schulordnung setzt sich aus den 

verschiedensten Rege lwerken einer Schule zusammen, vereint diese zu einem großen 

Ganzen. Die nachfolgende Übersicht stellt die Komplexität einer Schulordnung dar 

und soll gleichzeitig die Notwendigkeit einer Zusammenarbeit aller an Schule 

beteiligten Personen zum Ausdruck bri ngen. 

 

 

 

Grundlegende Festlegungen sollen in unserem Schulprogramm festgeschrieben sein, 

sie gelten fachübergreifend und sowohl für Lehrer, Mitarbeiter, Schüler und Eltern.  
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4.2.  Unsere Regeln des Zusammenlebens  für alle  

Unsere Schule soll ein Ort sein, an de m alle mit Freude arbeiten und lernen und 

freundlich miteinander umgehen. Die s gelingt am besten, wenn von uns allen 

bestimmte Regeln eingehalten werden und wir gegenseitig Rücksicht aufeinander 

nehmen. 

Deshalb gelten folgende Regeln für alle:  
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4.3.  Sieben goldene Regeln  für Lehrer, Schüler und Eltern  

4.3.1.  Regeln für Lehrer  

1. Ich achte auf pünktlichen Unterrichtsbeginn  und -schluss.  

2. Ich nehme mir Zeit für meine Sch üler  und behandle sie freundlich und 

nehme deren Probleme ernst.  

3. Ich bespreche minde stens einmal im Jahr die Schulregeln mit meinen 

Schülern und bin selbst Vorbild .  

4. Ich mache die Beurteilungskriterien und die Verfahren zur Leistungsmessung 

transparent und nachvollziehbar.  

5. Ich gestalte engagiert Klassen- und Schulaktivitäten.  

6. Ich bin off en für die Mitwirkung und Einflussnahme von Eltern auf die 

Gestaltung des Schullebens.  

7. Ich reagiere angemessen und möglichst unmittelbar auf Verstöße gegen die 

Schulordnung und beziehe die Eltern bei der Konfliktlösung mit ein.  

 

4.3.2.  Regeln für Schüler  

1. Ich kom me angemessen gekleidet, ausgeruht und pünktlich zum Unterricht 

und bringe mein Unterrichtsmaterial vollständig mit.  

2. Ich verhalte mich im Unterricht so, dass niemand gestört wird.  

3. Ich halte mich an die Pausenregeln und die Hausordnung.  

4. Ich bin freundlic h und respektvoll zu anderen, helfe anderen und vertrage 

mich mit ihnen.  

5. Ich grenze niemanden aus. Ich weiß, dass alle Menschen verschieden sind. 

Auch wer anders ist als ich, gehört zu uns.  

6. Ich weiß, dass es verletzend ist, andere auszulachen oder zu bel eidigen.  

7. Ich gehe sorgsam mit allen Dingen um. Wenn ich etwas kaputt mache, muss 

ich Bescheid  sagen.  

Wenn ich etwas benutzen möchte, das mir nicht gehört, frage ich.  
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4.3.3.  Regeln für Eltern  

1. Ich begleite verantwortungsbewusst und gemeinsam mit den Lehrkräften d ie 

schulische Laufbahn meines Kindes.  

2. Ich achte darauf, dass mein Kind über alle notwendigen 

Unterrichtsmaterialien verfügt sowie gesunde und ausreichende Verpflegung 

mitbringt.  

3. Ich betrachte die Erziehungsaufgabe als gemeinsamen Auftrag von 

Elternhaus un d Schule und arbeite bei Schwierigkeiten und Konflikten mit 

der Schule zusammen.  

4. Im Rahmen meiner Möglichkeiten gestalte ich das Schulleben aktiv mit.  

5. Ich spreche Probleme rechtzeitig, offen und in angemessener Weise an  und 

nutze die regelmäßigen Elternsp rechtage .  

6. Ich fühle mich mitverantwortlich für das Benehmen meines Kindes auf dem 

Schulweg und in der Schule.  

7. Ich informiere die Schule vor Unterrichtsbeginn über das Fehlen meines 

Kindes. Ich gebe eine schriftliche Entschuldigung bis zum dritten Fehltag  ab 

und weiß, dass in begründeten Fällen ein ärztliches Attest vorzulegen ist .  
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5.  Mitwirkungsgremien  

 

 

 

5.1.  Konferenzen an unserer Schule  

5.1.1.  Schulkonferenz  

¶ bestehend aus 4 Eltern, 4 Schülern und 4 Lehrern ( einschließlich Schulleiter)  

¶ berät und beschließt über alle wichtigen Fragen der Zusammenarbeit von 

Lehrern, Schülern und Eltern  

 

 


